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Herren Kreisliga Gr. 2

FC SW 1921 Dorndorf : TTC 1976 Hintermeilingen 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den FC SW 1921 Dorndorf in der Herren 
Kreisliga Gr. 2

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des FC SW 1921 Dorndorf in der Herren Kreisliga Gr. 2
gegen den TTC 1976 Hintermeilingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden . In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Weber / Patzer wehrten eine 1:0 Satzführung von Bill / Becker
ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Schmitz
/ Kühn das Spiel gegen Muth / Beul und gewannen 3:1. Kunz / Wengenroth verpassten es danach
mit einem 1:3 gegen Herold / Christ, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Jürgen Weber überzeugte im Einzel gegen Markus Beul, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Zwar brachte Tobias Muth Marcus Patzer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Marcus Patzer mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ Andreas Schmitz beim 11:5, 11:4, 14:12
seinem Gegner Kai Herold. Unglücklich war Christoph Kunz in der Begegnung gegen Michael Bill,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen Michael Kühn und Mario Becker endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Kühn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Carsten Christ war Udo Wengenroth, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Jürgen
Weber bekam es nun mit Tobias Muth zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Jürgen Weber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Weber mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. 10:12, 11:7, 11:5, 5:11, 10:12 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Marcus Patzer und Markus Beul sich am Tisch gegenüber standen.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Andreas Schmitz hingegen
letztlich parat, um Michael Bill zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schmitz nun
20 Siege bei 0 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 8:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Christoph Kunz seinem Gegner Kai Herold letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Wenig Chancen ließ dagegen Michael Kühn beim 3:0 seinem Gegner Carsten
Christ. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:6 für Kühn und 7:6 für
Christ seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen den
TTC Lindenholzhausen II, während der TTC 1976 Hintermeilingen am 30.01.2024 gegen den TV
1905 Niederselters II antritt.

 Statistik:
 FC SW 1921 Dorndorf

Doppel: Weber / Patzer 1:0, Schmitz / Kühn 1:0, Kunz / Wengenroth 0:1 
Einzel: J. Weber 2:0, M. Patzer 1:1, A. Schmitz 2:0, C. Kunz 0:2, M. Kühn 2:0, U. Wengenroth 0:1 

 TTC 1976 Hintermeilingen
Doppel: Muth / Beul 0:1, Bill / Becker 0:1, Herold / Christ 1:0 
Einzel: T. Muth 0:2, M. Beul 1:1, M. Bill 1:1, K. Herold 1:1, C. Christ 1:1, M. Becker 0:1


